
 

Bujinkan Budo Tai Jutsu 
 

kennt keine Sau. Mancher assoziiert vielleicht ein bisschen "Sushi- Essen in Zeitlupe" oder auch "Meditatives Häkeln -
Made in Japan", auch gut. Probiert man es mit dem Begriff "Ninjutsu", kommen schon andere Vorstellungen auf.  
Meist sind die aber genauso schlecht: Vermummte Gestalten, die mit Vorliebe unsichtbar werden (natürlich erst, 
nachdem sie in Rauchwolken verschwunden sind!), zehnstöckige Hochhäuser wahlweise herauf- und hinunterspringen 
und mit sechs Schwertern gleichzeitig jonglieren können - Hongk..ollywood lässt grüßen. 
Die Wirklichkeit sieht wie immer anders aus.  
Bujinkan Budo Tai Jutsu ("Ninjutsu") ist einfach eine solide Kampfkunst bestehend aus Defensiv- und Offensivtechniken 
für alle möglichen Distanzen (weniger 20 Meter ;-) versteht sich). Das heißt Blöcke, Ausweichbewegungen, Tritte und 
Schläge gehören genauso dazu wie Hebel, Würfe, Würgen und Festlegetechniken. Fallschule und Rollen sind ebenfalls 
Bestandteil. Fortgeschrittene können sich dann weiterhin im Umgang mit den verschiedenen, traditionellen Waffen üben 
(div. Stöcke, Kette, Schwert, Jutte u.a.). Das unsere Trainingsgruppe nicht gerade aus langweiligen Leuten besteht, 
dürfte auch klar sein. 
Bleibt nur noch folgendes zu sagen: 
Wer Agent werden möchte, sollte sich an die bekannte Institution in Pullach wenden. 
Wer auf die Hochhaus-Nummer steht, findet sicherlich beim Zirkus "Busch" einen Ansprechpartner. 
Wer gern mit 200 verschiedenen Waffen auf dem Buckel herumrennt, kann sich auch irgendwo als Möbelpacker 
bewerben. 
Wer allerdings Lust und Zeit für eine interessante und traditionsreiche Kampfkunst hat, kann gern und jederzeit bei uns 
vorbeischauen - als Student z.B. im Rahmen des Unisports (Mo+ Mi) oder für künftige "Profis" auch viermal pro Woche 
im Verein. 
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     weitere Infos:     http://www.tu-ilmenau.de/ZE/USPOZ/ 

    http://www.bujinkan-ilmenau.de 
 

 


